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1 Vorbemerkungen 

Die Gemeinde March hat die LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH (KE) im 

Oktober 2017 mit der Erarbeitung eines Gemeindeentwicklungskonzeptes unter Einbin-

dung der Bürgerschaft beauftragt. Die Arbeitsschritte Bestandsanalyse und Klausurtagung 

des Gemeinderats sind mittlerweile abgeschlossen.  

Die Ergebnisse der Klausurtagung des Gemeinderats sind in einem Klausurtagungsbericht 

zusammengefasst, der dem Gemeinderat am 6.7.2018 zugestellt wurde. Die wesentlichen 

Ergebnisse der Klausurtagung wurden in einer Einwohnerversammlung am 19.7.2018 

vorgestellt. Die Vorstellung der Klausurtagungsergebnisse am 19.7.2018 war zugleich 

Auftakt für die Beteiligung der Bürgerschaft.  

Die Einbindung der Bürgerschaft soll grundsätzlich zu allen denkbaren Themen der Ge-

meindeentwicklung möglich sein. Auf der Grundlage der Ergebnisse aus der Klausurta-

gung des Gemeinderats sind insbesondere zu den Schwerpunktthemen folgende Beteili-

gungsformate denkbar, um die Bürger/innen in den Planungsprozess einzubeziehen. KE 

und Verwaltung schlagen deshalb folgende Formen der Beteiligung vor: 

 Ideenwerkstatt zur „Neuen Mitte March“ 

 Bürgercafé 

 Online-Plattform: Allgemeine Anregungen und Ideen zur Gemeindeentwicklung 

 

2 Beteiligung 

2.1 Ideenwerkstatt 

Die Beteiligung der Bürgerschaft am Thema „Neue Mitte March“ erfolgt im Rahmen einer 

Ideenwerkstatt. In mehreren Arbeitsgruppen können die Teilnehmer/innen ihre Vorstel-

lungen und Ideen zur künftigen Entwicklung einer neuen Ortsmitte einbringen.  

Zum Einstieg in die Diskussion könnten folgende Fragen gestellt werden: 

 Was ist für Sie die Ortsmitte March und braucht es nach Ihrer Auffassung über-

haupt ein Zentrum für die Gemeinde? 

 Was ist für ein neues Ortszentrum wichtig? 

 Welche Nutzungen schweben Ihnen vor und an welchen Standorten? 

 Was ist für eine gute verkehrliche Anbindung erforderlich? 

 Welche Art der Bebauung können Sie sich dort vorstellen? 

 Wie müssen dort die Grünflächen und öffentlichen Flächen beschaffen sein? 
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Die Diskussion erfolgt in Arbeitsgruppen mit maximal 25 Personen. Die Arbeitsgruppen 

werden von KE moderiert. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen werden in einem abschlie-

ßenden Plenum vorgestellt und in einem Bericht zur Bürgerbeteiligung zusammengefasst. 

Damit die Bürger/innen ihre Gedanken und Ideen frei entfalten und einbringen können, 

schlägt KE vor, dass an der Ideenwerkstatt keine Teilnehmer/innen aus der Gemeinde-

verwaltung und dem Gemeinderat mitwirken.  

 

Termin für die Ideenwerkstatt ist:  

Samstag, 20. Oktober 2018, 9.00 Uhr, Bürgerhaus March 

Die Veranstaltung soll wie folgt ablaufen: 

 Begrüßung im Plenum 

 Begehung der möglichen Ortsmitte 

 Diskussion in Arbeitsgruppen 

 Pause 

 Fortsetzung der Diskussion in Arbeitsgruppen 

 Vorstellung der Arbeitsergebnisse im Plenum 

Als Zeitrahmen wird von ca. 4 Stunden ausgegangen. 

 

2.2 Bürgercafé 

Mit der in den USA entwickelten Methode „World Café“ gelingt es, eine heterogen zu-

sammengesetzte Gruppe in kurzer Zeit in einen angeregten Austausch zu einem gemein-

samen Thema zu bringen. Eine zwanglose „Kaffeehausatmosphäre“ schafft dafür den 

Rahmen. 

Das „Bürgercafé“ (Arbeitstitel) ist eine öffentliche Veranstaltung, an der interessierte 

Bürgerinnen und Bürger teilnehmen können. Es dient vor allem dazu, Ideen und kreative 

Ansätze für die weitere Gemeindeentwicklung zu entwickeln und zu sammeln. 

Für eine zielführende Diskussion ist eine Beschränkung auf wesentliche Themen der Ge-

meindeentwicklung erforderlich. Als Schwerpunktthemen werden vorgeschlagen: 

 Miteinander leben 

 Verkehr/Mobilität 

 Wohnen und Arbeiten 
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Bis zu acht Personen nehmen jeweils an einem der Tische Platz. In aufeinander folgen-

den Runden erhalten die Teilnehmer/innen jeweils ein Thema, das sie behandeln sollen. 

Die Moderatoren an den Tischen werden aus dem Kreis der Anwesenden ausgewählt.  

Die Argumente werden auf Papiertischdecken notiert. Nach jeder Diskussionsrunde wech-

selt die Tischbesetzung, so dass immer neue Teilnehmer/innen miteinander ins Gespräch 

kommen. Dadurch kommen alle Anwesenden zu allen Themenfeldern in die Diskussion. 

Die Ergebnisse werden in einem Bericht fotografisch und textlich dokumentiert. 

Damit auch hier die Bürger/innen ihre Gedanken und Ideen frei entfalten und einbringen 

können, schlägt KE vor, dass am Bügercafé keine Teilnehmer/innen aus der Gemeinde-

verwaltung und dem Gemeinderat mitwirken.  

 

Termin für Bürgercafé ist:  

Dienstag, 6. November 2018, 19.00 Uhr, Festhalle Buchheim 

Als Zeitrahmen wird von ca. 4 Stunden ausgegangen. 

 

Um die Diskussion anzuregen, werden Einstiegsfragen an die Mitglieder der Arbeitsgrup-

pe gerichtet: 

Miteinander leben: 

In March engagieren sich viele Mitbürgerinnen und Mitbürger in unterschiedlichen Verei-

nen, den Kirchen sowie weiteren Organisation und March verfügt über eine gute Ausstat-

tung an sozialen Einrichtungen.  

 Was muss unbedingt aufrechterhalten werden und könnte getan werden, damit 

sich möglichst Viele für die Gemeinde March engagieren und einsetzen? 

 Gibt es ausreichende Begegnungsmöglichkeiten in March, was ist schon vorhan-

den und was fehlt Ihnen ? 

 Wo wird die Gemeinde heute schon den Bedürfnissen der verschiedenen Bevöl-

kerungsgruppen (Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, jung Gebliebene, ältere 

Menschen, …) gerecht, welcher Handlungsbedarf besteht? 

 Wie könnte das „Wir-Gefühl“ und die Identifikation der Marcher mit ihrer Ge-

meinde erhöht werden? 
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Verkehr/Mobilität 

March ist an das regionale und überregionale Straßennetz und an das Schienennetz sehr 

gut angebunden. Unter anderem durch die älter werdende Gesellschaft ergeben sich 

neue Herausforderungen an die Mobilität der Bürgerinnen und Bürger.  

 In welchen Bereichen sehen sie vor allem Defizite? 

 Welche Bereiche sollten ausgebaut werden und wo sehen Sie den größten Hand-

lungsbedarf? 

Wohnen und Arbeiten 

Es gibt viele Anfragen nach Wohnungen und Bauplätzen aus der Gemeinde selbst und 

von außerhalb. Die Region wird unter anderem aufgrund der Wirtschaftskraft auch zu-

künftig ein Zuzugsgebiet sein.  

 Bei welchen Bevölkerungsgruppen sehen Sie Bedarf? 

 Was halten Sie davon, zusätzlichen Wohnraum im Siedlungsbestand zu schaffen? 

 Wie stehen Sie zum Bauen auf der „Grünen Wiese“? 

Die Gemeinde March weist einen hohen Auspendlerüberschuss auf, der in den letzten 

Jahren weiter angestiegen ist, und die Gewerbesteuereinnahmen sind weit unterdurch-

schnittlich: 

 Wie stehen Sie zur Schaffung von Arbeitsplätzen? 

 Sollen dafür auch Flächen in Anspruch genommen werden? 

 

2.3 Schriftliche Eingaben und Internet-Plattform 

Von der Gemeindeverwaltung wird eine Internetplattform eingerichtet, die die Möglichkeit 

bietet, Ideen zur Gemeindeentwicklungsplanung einzureichen und die Ausgangslage von 

March in den unterschiedlichen Bereichen zu bewerten.  

Darüber hinaus werden über die Internetplattform der Planungsprozess und die Zwi-

schenstände des Gemeindeentwicklungsprozesses dargestellt. 

Der Fragebogen der Online-Plattform (siehe Anhang) mit der Bewertung und den Anre-

gungen wird auch im Mitteilungsblatt der Gemeinde veröffentlicht. Der ausgefüllte Frage-

bogen kann bei der Gemeinde abgegeben werden.  
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Neben der Möglichkeit, Ideen und Anregungen über die Internet-Plattform einzureichen, 

ist es selbstverständlich ebenso möglich, sich schriftlich oder telefonisch zu äußern.  

Die Online-Plattform wird Anfang Oktober 2018 eingerichtet. Alle schriftlichen oder elekt-

ronischen Anregungen können bis zum 9. November 2018 eingereicht werden.  

 

2.4 Zeitplan 

 

 2018 2019 

Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan Feb. März April Mai 

Bürgerbeteiligung            

Informations-
veranstaltung 

19.7.           

Ideenwerkstatt    20.10.        

Bürgercafé     6.11.       

Online-Plattform            

Vorstellung der     
Ergebnisse 

           

Gemeindeentwick-
lungsplan (GEP) 

           

Synopse            

Entwurf Grundstruktur 
GEP 

           

Diskussion im 
GR/Klausursitzung 

           

Ausarbeitung Entwurf            

Vorstellung Entwurf im 
GR 
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